
Fahrradreise Kuba XL Sommer 2025 

Reiseverlauf: 

1. Tag: Anreise und Ankunft 

Willkommen in Havanna! Nach Ihrer Ankunft spüren Sie sofort das lebendige Flair der Stadt. 

Bestaunen Sie die prächtigen Oldtimer, die vorbeirollen, und tauchen Sie ein in den Rhythmus der 

kubanischen Musik, die überall zu hören ist. Übernachtung im Hotel „Royalton“*** in Bayamo. 

Dieses in den 40er Jahren erbaute, einfache Hotel befindet sich direkt im historischen Zentrum von 

Bayamo, der "Stadt der Kutschen", in der in unmittelbarer Nachbarschaft des Hotels das Geburtshaus 

des kubanischen Freiheitskämpfers Carlos Manuel de Céspedes steht und die kubanische 

Nationalhymne "La Bayamesa" das erste Mal gesungen wurde. Das Hotel verfügt über ein Restaurant, 

Bar, Snack-Bar, Zentralsafe, Parkplatz und Autovermietung. 

Die 33 Standardzimmer sind mit Bad/Dusche und WC, Sat-TV, Telefon und Klimaanlage ausgestattet. 

(Transfer: ca. 30 Minuten) 

2. Tag: Havanna 

Sie beginnen Ihre Entdeckungstour durch die faszinierende Karibikmetropole mit einem Bummel 

entlang der Prado und des Malecón zum Castillo de la Real Fuerza. Von hier aus geht es über die 

Plaza de la Catedral zum Ort der Stadtgründung El Templete an der Plaza de Armas. Besuch des 

Rum-Museums. 

Nachmittags steht ein besonderes Highlight auf dem Programm: Sie unternehmen eine 

Besichtigungsfahrt in Oldtimern durch die neueren Stadtteile Havannas: Vedado und Miramar. 

Außerdem besuchen Sie u. a. den riesigen Kolumbus-Friedhof und den Revolutionsplatz Plaza de la 

Revolución. F 

(Transfer ca. 10 km) 

3. Tag: Havanna - San Diego 

Am Morgen fahren Sie mit dem Bus nach Soroa. Dort besuchen Sie den beeindruckenden Wasserfall 

Salto de Soroa. Anschließend geht es mit dem Fahrrad weiter nach San Diego de los Baños, um die 

landschaftliche Schönheit zu genießen. F / A 

(Radtour ca. 65 km, hügelig, 430 Hm; Transfer ca. 130 km) 

4. Tag: Radtour nach Viñales 

Mit dem Fahrrad fahren Sie von San Diego nach Viñales und passieren dabei den faszinierenden 

Parque Nacional La Güira. Dort können Sie die einzigartige Landschaft des Parks erleben und die 

Natur in vollen Zügen genießen. F / A 

(Radtour ca. 55 km, leicht hügelig, 350 Hm ; Transfer ca. 55 km) 

5. Tag: Ausflug zur Comunidad Moncada 

Die heutige Aktivtour beginnt mit einer Radtour von Viñales zur Comunidad El Moncada, wo Sie einen 

Einblick in das lokale Leben erhalten. Anschließend besuchen Sie das Memorial Los Malagones, das 

an Kubas erste Guerilla-Einheit erinnert. Weiter geht es zur beeindruckenden Cueva de Santo Tomás, 

einem der größten Höhlensysteme Lateinamerikas. Für Abenteuerlustige gibt es die Möglichkeit, ein 

Canopy-Erlebnis auf der Loma del Fortín zu genießen. 

Mittags erwartet Sie ein Essen am farbenfrohen Mural de la Prehistoria. Später steht ein Besuch des 

inspirierenden Projekts Viva el Fútbol auf dem Programm. Der Tag endet mit einem Abendessen in 

der „Casa Vera“. F / M / A 

(Radtour ca. 3 Stunden, 40 km, ca. 150 Hm, leicht hügelig; Transfer ca. 40 km) 

6. Tag: Viñales - Cienfuegos 



Am Morgen verlassen Sie Viñales und fahren mit dem Bus nach Cienfuegos, der sogenannten "Perle 

des Südens". Die Fahrt bietet Ihnen die Gelegenheit, die abwechslungsreiche Landschaft Kubas zu 

genießen, bevor Sie die charmante Kolonialstadt erreichen. F 

(Transfer ca. 450 km) 

7. Tag: Entlang der Küste nach Trinidad 

Der Tag beginnt mit einem Rundgang durch Cienfuegos, bekannt für ihre französisch geprägte 

Architektur und charmanten Straßen. Sie besuchen das historische Teatro Tomás Terry, ein 

prachtvolles Theater aus dem 19. Jahrhundert, das für seine beeindruckenden Fresken und seine 

Geschichte berühmt ist. Anschließend steigen Sie auf das Fahrrad und machen sich auf den Weg 

nach Trinidad. 

Die Tour führt entlang der malerischen Südküste Kubas, mit atemberaubenden Ausblicken auf das 

Karibische Meer. Genießen Sie die Fahrt durch kleine Dörfer und unberührte Natur, bevor Sie am 

Nachmittag die UNESCO-Weltkulturerbestadt Trinidad erreichen, bekannt für ihre  

Kopfsteinpflasterstraßen und kolonialen Gebäude. F / A 

(Radtour ca. 65 km, hügelig, 300 Hm; Transfer ca. 80 km) 

8. Tag: Trinidad & Playa Ancón 

Nach einem Frühstück bei Carlos beginnt der Tag mit einem Rundgang durch die historische Stadt 

Trinidad. Entdecken Sie die koloniale Architektur und besuchen Sie das beeindruckende Museo 

Romántico, das einen Einblick in das Leben der kubanischen Aristokratie des 19. Jahrhunderts bietet. 

Zum Mittagessen können Sie ein Restaurant Ihrer Wahl besuchen (optional). 

Am Nachmittag steht ein Ausflug zur wunderschönen Playa Ancón auf dem Programm. Gemeinsam 

mit Ihrem Guide fahren Sie mit dem Fahrrad zur Küste, begleitet von einem Bus für zusätzlichen 

Komfort. Genießen Sie die karibische Sonne und das kristallklare Wasser an einem der schönsten 

Strände Kubas. F 

(Transfer: ca. 25 km) 

9. Tag: Auf nach Cayo Guillermo 

Nach einem Frühstück bei Carlos starten Sie mit einer Fahrradtour ins faszinierende Valle de los 

Ingenios, einem UNESCO-Weltkulturerbe. Dieses historische Tal ist bekannt für seine 

Zuckerrohrplantagen, malerischen Landschaften und kolonialen Relikte, die an Kubas Zuckerindustrie 

des 19. Jahrhunderts erinnern. 

Unterwegs genießen Sie die beeindruckenden Ausblicke auf die grünen Hügel und das ländliche 

Leben. Nach der Erkundung des Tals setzen Sie Ihre Reise mit dem Bus fort in Richtung Cayo 

Guillermo fort, einer traumhaften Insel mit weißen Sandstränden und türkisblauem Wasser. Dort 

können Sie entspannen und die Karibik in ihrer reinsten Form genießen. (All-inclusive) 

(Transfer: ca. 320 km) 

10. Tag: Freizeit am Strand 

Der heutige Tag steht Ihnen zur freien Verfügung, um die paradiesischen Strände von Cayo Guillermo 

zu genießen. Entspannen Sie im feinen weißen Sand, schwimmen Sie im türkisfarbenen Wasser oder 

erkunden Sie die Umgebung nach Lust und Laune. (All-inclusive) 

  



11. Tag: Auf nach Camagüey 

Am Morgen verlassen Sie Cayo Guillermo und starten mit einer Fahrradtour nach Cayo Coco. Die 

Strecke führt Sie durch atemberaubende Landschaften, vorbei an türkisblauem Wasser und 

unberührter Natur, bis Sie den Punkt La Silla erreichen. Nach einer kurzen Pause setzen Sie Ihre 

Reise bequem mit dem Bus fort. Die Route führt Sie durch Ciego de Ávila, eine typische kubanische 

Provinzstadt, die das ländliche Leben der Region widerspiegelt. 

Am Nachmittag erreichen Sie Camagüey, die drittgrößte Stadt Kubas, bekannt für ihr Labyrinth aus 

verwinkelten Straßen und kolonialen Plätzen. Hier tauchen Sie in die besondere Atmosphäre dieser 

charmanten Stadt ein. F / A 

(Transfer ca. 245 km) 

12. Tag: Camagüey - Holguín - Cayo Seatía 

Nach dem Frühstück fahren Sie mit dem Bus von Camagüey nach Holguín, einer Stadt mit reicher 

Geschichte und lebendiger Kultur. Von dort setzen Sie Ihre Reise mit dem Fahrrad fort und fahren in 

Richtung Cayo Saetía, einer idyllischen Insel bekannt für ihre unberührte Natur und eine Vielzahl von 

Tieren, die in freier Wildbahn leben. 

Die Fahrt führt Sie durch malerische Landschaften und kleine Dörfer, bevor Sie das Inselparadies 

erreichen. Cayo Saetía bietet nicht nur atemberaubende Strände, sondern auch die Möglichkeit, die 

lokale Flora und Fauna hautnah zu erleben. F / A 

(Radtour: ca. 60 km, teils hügelig, ca. 560 Hm; Transfer ca. 330 km) 

13. Tag: Cayo Saetía - Baracoa 

Am Morgen verlassen Sie Cayo Saetía in Richtung Baracoa. Die Reise beginnt mit einer Fahrradtour 

von Cayo Saetía nach Sagua de Tánamo, wo Sie die atemberaubende Natur und das ruhige, 

ländliche Kuba genießen können. Unterwegs gibt es ein leckeres Box Lunch, um Energie für den 

restlichen Tag zu tanken. 

Nachdem Sie in Baracoa angekommen sind, machen Sie einen entspannten Rundgang zu Fuß durch 

die älteste Stadt Kubas. Entdecken Sie die koloniale Architektur, die charmanten Gassen und erfahren 

Sie mehr über die Geschichte dieser faszinierenden Region, die oft als "Wiege der  Revolution" 

bezeichnet wird. F / L / A 

(Transfer: ca. 170 km; Radtour: ca. 65 km, ca. 3-4 Std., hügelig, ca. 300 Hm) 

14. Tag: Baracoa 

Der Tag beginnt mit einer aufregenden Exkursion zum Río Yumurí, einer der malerischsten Flüsse 

Kubas. Während der Fahrt können Sie die atemberaubende Natur der Region genießen, umgeben 

von üppiger Vegetation und steilen Hügeln. Während der Tour gibt es ein Box Lunch, um sich zu 

stärken. Später unternehmen Sie einen entspannenden Bootsausflug auf dem Río Yumurí, der Ihnen 

einzigartige Ausblicke auf die unberührte Landschaft und das kristallklare Wasser bietet. 

Dieser Ausflug ist eine perfekte Gelegenheit, die natürliche Schönheit und Ruhe von Baracoa hautnah 

zu erleben. F 

(Transfer: ca. 50 km) 

15. Tag: Baracoa - Guantánamo 

Nach dem Frühstück verlassen Sie Baracoa und fahren mit dem Bus in Richtung Guantánamo. 

Unterwegs setzen Sie Ihre Reise mit dem Fahrrad fort und genießen dabei die faszinierende 

Landschaft und das ländliche Kuba. Guantánamo erwartet Sie mit seiner einzigartigen Kultur und 

Geschichte, die Sie im Laufe des Tages entdecken werden. F /A 

(Transfer ca. 150 km; Radtour ca. 2 Stunden, 50 km) 

  



16. Tag: Guantánamo - Santiago de Cuba 

Am Morgen verlassen Sie Guantánamo und fahren mit dem Bus bis zum alten Ende der Autobahn in 

Cabañas. Von dort setzen Sie Ihre Reise mit dem Fahrrad fort und fahren in Richtung des Entronque 

de El Cristo, wo Sie die atemberaubende Landschaft genießen können. Ein optionales Mittagessen 

gibt Ihnen die Möglichkeit, neue Energie zu tanken, bevor Sie Ihre Fahrt fortsetzen. 

Am Nachmittag geht es weiter mit dem Bus nach Santiago de Cuba, der Wiege der kubanischen 

Revolution. Santiago erwartet Sie mit seiner lebendigen Geschichte und Kultur, die Sie im Laufe des 

Tages entdecken werden. F / A 

(Transfer ca. 85 km; Radtour: ca. 50 km) 

17. Tag: Santiago de Cuba 

Der Tag beginnt mit einem Rundgang durch Santiago de Cuba, wo Sie die historische Stadt 

entdecken und die bedeutendsten Sehenswürdigkeiten kennenlernen. Eine besondere Station ist die 

berühmte Necrópolis de Santa Ifigenia, der letzte Ruheort vieler wichtiger Persönlichkeiten, darunter 

Fidel Castro. 

Am Nachmittag geht es weiter mit einer aufregenden Fahrradtour entlang der malerischen Bucht von 

Santiago. Die Fahrt führt Sie bis zum beeindruckenden Castillo del Morro, einer Festung aus dem 17. 

Jahrhundert, die das Eingangstor zur Bucht bewacht. Genießen Sie die atemberaubende Aussicht 

und die Geschichte dieses UNESCO-Weltkulturerbes. F / A 

(Transfer ca. 30 km) 

18. Tag: Santiago - Ciego de Avila 

Am Morgen verlassen Sie Santiago de Cuba und machen sich auf den Weg nach Ciego de Ávila. 

Unterwegs können Sie die ländliche Schönheit Kubas genießen. Ein optionales Mittagessen gibt 

Ihnen Gelegenheit, lokale Spezialitäten zu probieren und neue Energie zu tanken. Nachdem Sie in 

Ciego de Ávila angekommen sind, haben Sie Zeit, die Stadt zu erkunden oder sich zu entspannen. 

Am Abend steht Ihnen ein optionales Abendessen zur Verfügung, um den Tag bei gutem Essen 

ausklingen zu lassen. Ciego de Ávila erwartet Sie mit seinem kubanischen Charme und einer 

entspannenden Atmosphäre. F 

(Transfer ca. 435 km) 

18. Tag: Santiago - Ciego de Avila 

Am Morgen verlassen Sie Santiago de Cuba und machen sich auf den Weg nach Ciego de Ávila. 

Unterwegs können Sie die ländliche Schönheit Kubas genießen. Ein optionales Mittagessen gibt 

Ihnen Gelegenheit, lokale Spezialitäten zu probieren und neue Energie zu tanken. Nachdem Sie in 

Ciego de Ávila angekommen sind, haben Sie Zeit, die Stadt zu erkunden oder sich zu entspannen. 

Am Abend steht Ihnen ein optionales Abendessen zur Verfügung, um den Tag bei gutem Essen 

ausklingen zu lassen. Ciego de Ávila erwartet Sie mit seinem kubanischen Charme und einer 

entspannenden Atmosphäre. F 

(Transfer ca. 435 km) 

19. Tag: Über Santa Clara nach Jibacoa 

Am Morgen verlassen Sie Ciego de Ávila in Richtung Santa Clara, wo Sie das beeindruckende 

Memorial del Che besuchen. Dieses historische Denkmal ehrt das Leben und die Errungenschaften 

von Ernesto 'Che' Guevara, einem der bekanntesten Revolutionäre Kubas. Nach der Besichtigung 

setzen Sie Ihre Reise fort und fahren weiter nach Jibacoa, einem idyllischen Küstenort, der für seine 

Strände und entspannte Atmosphäre bekannt ist. Hier können Sie den Nachmittag genießen und sich 

auf eine erholsame Zeit in dieser wunderschönen Gegend freuen. F / M / A 

(Transfer ca. 420 km) 

  



20. Tag: Adiós Cuba 

Je nach Abflugszeit kann weiterhin entspannt werden. Anschließend erfolgt der Transfer von Playa 

Jibacoa zum internationalen Flughafen von Havanna, wo Ihre Reise endet. F 

Auf Wunsch kann der Aufenthalt im Hotel individuell verlängert werden. Dies kann gerne bei uns 

angefragt werden und ist abhängig von den verfügbaren Rückflügen. 

20. Tag: Wieder daheim 

Willkommen zurück! 

F = Frühstück / M = Mittagessen / L = Lunchbox / A = Abendessen 

Die Tour ist konzipiert für geübte oder trainierte Radler/innen. Sie stellt jedoch keinen (Hoch-) 

Leistungsanspruch. Tagesetappen von 30-70 Km pro Tag mit Cross Bikes auf fast meist asphaltierten 

Straßen. Im Osten von Kuba teilweise auch Etappen auf Schotterstraßen. 

Eine gewisse Grundkondition sollte vorhanden sein, um die Fahrradreise ungetrübt und in vollen  

Zügen genießen zu können. 

Das tropische Klima (Temperaturen zwischen 24-35 Grad) verlangt dem Radfahrer doch meist etwas 

mehr ab als eine vergleichbare Radtour in heimischen Gefilden. 

Ein klimatisierter Begleitbus transportiert auf der ganzen Tour das Hauptgepäck und bei denängeren 

Etappen besteht die Möglichkeit, in dieses Begleitfahrzeug umzusteigen. 

Die Fahrräder: 

Im Reisepreis ist vom 2.-19. Tag die Bereitstellung eines modernen Crossbikes vor Ort enthalten. 

Es stehen Modelle für Damen mit abgeschrägter und für Herren mit waagerechter Rahmengeometrie 

zur Verfügung in unterschiedlichen Rahmenhöhen. 

Die Zuteilung der Räder erfolgt i.d.R. am zweiten Reisetag vor Beginn der ersten Etappe. 

Die Räder verfügen über 27 Gänge; einen Gepäckträger und in der Regel einen Trinkflaschenhalter. 

Bei den Rädern handelt es sich um Markenräder, die vom Veranstalter gekauft und nach Kuba 

exportiert wurden. Sie hatten einen Neuwert zwischen 600 und 750 EUR. Die Räder werden 

regelmäßig ausgetauscht. 

Insbesondere bei Nutzung eines E-Bikes, bitten wir Sie die Geschwindigkeit auf die örtlichen 

Straßenbegebenheiten anzupassen, plötzlich auftretende Schlaglöcher könnten sonst recht 

unangenehme Folgen mit sich bringen. 

Mit dem eigenen Rad reist es sich bekanntlich am Besten. Sie können Ihr eigenes Rad für diese Reise 

mitbringen. Condor berechnet hierfür einen Aufpreis. 

Wir empfehlen ein robustes Tourenrad. Das Rad sollte in jedem Fall über einen Gepäckträger 

verfügen, obgleich das Hauptgepäck von dem Begleitbus transportiert wird. Nachtfahrten werden in 

der Regel nicht unternommen, dennoch ist eine Beleuchtung von Vorteil. Die Fahrradmitnahme erfolgt 

auf eigenes Risiko. Es besteht auch ein geringes Risiko, dass das Gepäckstück von der 

Fluggesellschaft bei einer Umsteigeverbindung nicht im gleichen Flugzeug mitgenommen wird und 

erst später eintrifft. 

Flickzeug und ein Reparaturset sollten gleichfalls selbst mitgeführt werden, wenn Sie Ihr eigenes Rad 

nutzen. 

Weiterhin ist eine Trinkflasche mit der erforderlichen Rahmenbefestigung empfehlenswert. 



Wir bitten Sie zu berücksichtigen, dass in Kuba selbst einfache Ersatzteile und Werkzeug nicht immer 

problemlos erworben werden können. 

Hinweise 

 Sie auch 

unser Serviceteam zu den üblichen Bürozeiten in Havanna kontaktieren. 

-Check bei einem Arzt durchführen. 

uba nicht erforderlich. 

  

Beachten Sie hierzu bitte auch unsere generellen Reiseinformationen für Cuba. 

 

möglichen "Hungerast" entgegen zu wirken. Wir empfehlen zusätzlich die Mitnahme von 

Trockenfrüchten, Nüssen usw. 

 Elektrolyte. 

 Getränke 

oder ähnliches kaufen. Diese Lebensmittel sind normalerweise ohne gesundheitliche Bedenken zu 

genießen. Bedenken Sie jedoch, dass es auf Kuba weit weniger "Versorgungsstellen" gibt, als in 

anderen Ländern. 

Nachdem sich die Restaurantlandschaft auf Kuba zunehmend verwandelt und immer wieder neue 

Geheimtipps entstehen, haben wir uns entschlossen, die Reise nicht vollständig auf Halb- bzw. 

Vollpensionsbasis anzubieten. Wir möchten Ihnen damit den Freiraum für eigene Unternehmungen 

lassen und das gesamte Programm flexibler halten. 

Feste Essenszeiten in den Hotels führen zu einem zu straffen Programmablauf und nehmen Ihnen die 

Möglichkeit für spontane Unternehmungen. 

Sprechen Sie über weitere Essens- und Restaurantvorstellungen mit Ihrer Reiseleitung. Teilen Sie ihm 

/ ihr Ihre Wünsche und Vorstellungen mit, wo und was Sie Essen möchten. 

Hier sollten Sie auch stets über das Budget sprechen. 

Gerne neigen die Reiseführer sonst dazu in teure Lokale zu gehen, obwohl es auch günstigere und 

gute Möglichkeiten gibt. 


